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EIB fördert Entwicklung der nächsten Siliziumwafer-Generation von 
Siltronic 
 

• Die EIB vergibt ein Darlehen von 200 Millionen Euro für die Erforschung und 
Entwicklung von Reinstsilizium-Wafern und Siliziumstäben für die Halbleiterindustrie  

• Die Mittel fließen in die Modernisierung der Produktion von Siltronic im sächsischen 
Freiberg. 

 

München, 20. Oktober 2022 - Die Europäische Investitionsbank (EIB) vergibt ein Darlehen 

von 200 Millionen Euro an die Siltronic AG, einen weltweit führenden Siliziumwafer-Hersteller 

und wichtigen Zulieferer der meisten führenden Halbleiterfirmen. Die Mittel fließen in die 

Erforschung und Entwicklung der nächsten Generation von Reinstsilizium-Wafern und 

Siliziumstäben sowie die Modernisierung der Waferproduktion im sächsischen Freiberg.  

Siliziumwafer sind die Grundlage der modernen Halbleiterindustrie und die Basis für Chips in 

allen Anwendungsbereichen der Elektronik, von Computern und Smartphones über 

Elektroautos bis hin zu Windkraftanlagen. 

 

Siltronic ist der weltweit viertgrößte Hersteller von Siliziumwafern mit einem Weltmarktanteil 

von rund 13 Prozent. Das Unternehmen ist Technologieführer für Reinstsilizium-Wafer und 

betreibt Produktionsstätten in Deutschland, Singapur und den USA.  

 

Mit ihrem Darlehen fördert die EIB den einzigen großen Siliziumwafer-Hersteller außerhalb 

Asiens, finanziert wichtige Investitionen in die europäische Halbleiter-Wertschöpfungskette 

und stärkt die Wettbewerbsfähigkeit der Halbleiterindustrie der EU.  

 

http://www.siltronic.com/


 

Ambroise Fayolle, EIB-Vizepräsident mit Aufsicht über EIB-Finanzierungen in Deutschland: 

„Wir sind stolz darauf, an einem Projekt beteiligt zu sein, das der Europäischen Union ein 

Höchstmaß an technologischer Kompetenz sichert. Aus unserer Sicht ist Siltronic von 

strategischer Bedeutung für Europa. Und weil das Projekt in Freiberg und Burghausen 

umgesetzt wird, sichert es Arbeitsplätze in Sachsen und Bayern.“ 

 

Christoph von Plotho, Vorstandsvorsitzender der Siltronic AG: „Wir freuen uns, mit 

Unterstützung der EIB unsere Forschung und Entwicklung in Deutschland zu intensivieren. 

Damit können wir unsere Position auf dem Weltmarkt für spezialisierte Siliziumwafer-

Produkte stärken und unsere Präsenz in Europa ausbauen.“ 

 

Die Europäische Investitionsbank (EIB) ist die Einrichtung der Europäischen Union für 

langfristige Finanzierungen. Ihre Anteilseigner sind die Mitgliedstaaten der EU. Die EIB 

vergibt langfristige Mittel für solide Projekte, die den Zielen der EU entsprechen. 

Schwerpunkte der EIB sind Klima und Umwelt, Entwicklung, Innovation und Wissen, kleine 

und mittlere Unternehmen sowie Infrastruktur und Kohäsion. Die EIB arbeitet eng mit 

anderen EU-Einrichtungen zusammen, um die europäische Integration voranzubringen, die 

Union weiterzuentwickeln und die EU-Ziele in über 140 Ländern weltweit zu fördern. 
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Unternehmensprofil: 

Als einer der führenden Waferhersteller ist Siltronic global ausgerichtet und unterhält 
Produktionsstätten in Asien, Europa und den USA. Siliziumwafer sind die Grundlage der 
modernen Halbleiterindustrie und die Basis für Chips in allen Anwendungsbereichen der 
Elektronik – von Computern über Smartphones bis hin zu Elektroautos und 
Windkraftanlagen. International und kundennah setzt das Unternehmen konsequent auf 
Qualität, Präzision, Innovation und Wachstum. Die Siltronic AG beschäftigt rund 4.300 
Mitarbeiter in 10 Ländern und ist seit 2015 im Prime Standard der Deutschen Börse gelistet. 
Die Aktien der Siltronic AG sind in den beiden Börsenindices MDAX und TecDAX vertreten. 


